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      Wengen      Villenbach        Riedsend 

Neuer Gemeinderat konstituiert - Frischer Wind im Ratsgremium 

Der neu gewählte Gemeinderat der Gemeinde Villenbach nach seiner Vereidigung am 11. Mai 2026 – bereit 

und motiviert, gemeinsam Verantwortung zu übernehmen und die Zukunft der Gemeinde aktiv mitzugestal-

ten. Von links: 3. Bürgermeister Markus Ohnheiser, Armin Langenmair, Matthias Thomas, Andreas Klaus, David 

Wagner, 2. Bürgermeister Johannes Stegmiller, 1. Bürgermeisterin Lydia Edin, Christian Thoma, Hubert Holand, 

Nadine Stegmiller, Stephan Berchtenbreiter, Robert Jungblut, Thomas Hohenacker. 

Bild: Lydia Edin / Text: Markus Ohnheiser 
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Recyclinghof 

Aktuelles und Öffnungszeiten  

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof, 

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet und 

dann verweht wird. Hierzu empfiehlt es sich, die Sä-

cke z.B. mit dem Zugband an den Zaun zu hängen.  

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 

Der AWV 

 

 

 

 

Grünsammelplatz 
 

Ist von März 2026 bis November 2026  

jeden 1. und 3. Samstag im Monat jeweils von 

15:30 – 16:30 Uhr geöffnet 
 

 

 
 

 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr 
 

 

Grünsammelplatz in Wertingen 
 

 

März 2026 bis November 2026 

Mittwoch 15:00 – 17:00 Uhr 

Samstag     10.00 - 14.00 Uhr 

                                Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

i.A. des AWV Nordschwaben 
 

Straßenreinigung 
Neben dem allge-

genwärtigen Staub, 

z. B. durch Rußabla-

gerung und Reifen-

abrieb, fallen vor allem alle Arten von unsachgemäß 

entsorgtem Müll (Zigarettenkippen, Verpackungen 

usw.) an. Daneben muss Laubfall beseitigt werden. 

Hundebesitzer sind verpflichtet, den Kot ihres Hundes 

zu beseitigen. Zudem muss gewährleistet werden, 

dass kein unkontrollierter Pflanzenwuchs die Fahr-

bahndecke beschädigt. Äste und Zweige, die in den 

öffentlichen Raum ragen, bitte zurückschneiden.  

Friedhöfe 
 

Die Gräber werden momentan für die Frühjahrsbe-

pflanzung hergerichtet. Dabei fällt Abfall an und die-

ser wird sicher vorbildlich entsorgt. Falls 

Sie auswärtige Friedhofsbesucher tref-

fen, machen Sie diese darauf aufmerk-

sam, in die Kompostcontainer an den 

Friedhöfen nur Grünabfälle zu werfen. 

Draht, Schleifen oder komplette Kränze nicht in den 

Kompostcontainern entsorgen! Die Gemeinde bittet 

alles aus Plastik zu Hause im gelben Sack zu entsor-

gen. Grableuchten gehören in die Mülltonne am 

Friedhof. 

Die Redaktion 
 

Wir gratulieren herzlich 

Jubilare im Mai 
 

50 Tanja Suttner, Rischgau 

60 Jürgen Krell, Villenbach 

 Manfred Thoma, Wengen 

65 Albertine Klaiber, Hausen 

 Christine Steimer, Villenbach 

70 Anton Billinger, Wengen 

75 Elisabeth Mengele, Villenbach 

 

Ehejubiläum 
 

50   Ursula und Reiner Brix, Villenbach 

 
       

Wir freuen uns mit allen Jubilaren über ihre beson-

deren Ehrentage! Wer keine Veröffentlichung 

wünscht, kann uns dies einfach unter Tel. 282 oder 

699 oder bei der VG Wertingen mitteilen.                                               

Die Redaktion 
 

Sichtbar in der Dunkelheit 
 

Die beste Sichtbarkeit erreicht man mit Leuchtwes-

ten. Wichtig ist außerdem helle oder 

reflektierende Kleidung bzw. eine mit-

geführte Leuchte. Viele Verkehrsteil-

nehmer unterschätzen die Gefahr bei 

Dunkelheit – wer selbst gut sieht, wird nicht automa-

tisch auch gesehen. Autofahrer erkennen andere oft 

zu spät. Kommen Sie unfallfrei durch die dunkle Jah-

reszeit. 

Redaktion 
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Notrufnummern 

 

Redaktionsschluss 

Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden 

Sie bitte bis Donnerstag, den 18.06.2026 um 18 Uhr  

per E-Mail an gmoidsbote@villenbach.de 

Bitte beachten Sie bei der Übermittlung Ihrer Bei-

träge folgende Richtlinien: 

 - Bilder in hoher Auflösung im JPEG-Format 

 - Texte unformatiert als Word- oder Text-Datei 

 - Anzeigen als JPEG oder PDF-Datei 

Redaktion: Markus Ohnheiser, Am Kornfeld 1,  

86637 Villenbach 

E-Mail: gmoidsbote@villenbach.de 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villen-

bach 

1.Bürgermeisterin Lydia Edin 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255  

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: www.villenbach.de        

Druck: Jochen Strehle ix copy, Haldenloh C 8,  

86465 Welden 

E-Mail: info@ixcopy.de  
  

 

Bürgermeister Amtsstunden 

Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18:30 bis 20:00 Uhr. 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie 

um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich weiterhin persönlich unter Telefon 

08296/282 erreichen. 

 

Heimat. Kultur. Zum Anfassen nah. 
Du denkst, du kennst deinen Landkreis? Kultur ist 

mehr als Museum und Bühne – sie lebt bei uns um die 

Ecke, in unserer Geschichte und in unseren Men-

schen. 

Unser Landkreis steckt voller Geschichten, Orte und 

Erlebnisse, die es zu entde-

cken gilt – für Neugierige je-

den Alters. Scannen sie die-

sen QR-Code oder folgen der 

URL https://kultur-dillingen.de 

für ein kulturelles Angebot, 

das überrascht und begeis-

tert.  

 Die Redaktion 

 

AUS DEM GEMEINDERAT  

Sitzung vom 27.04.2026 

1. Feststellung und Entlastung der Jahres-

rechnung 2024 

Kämmerin Maria Reiber berichtete, dass das Rech-

nungsjahr 2024 mit folgenden Ergebnissen ab-

schließt: 

Verwaltungshaushalt  2.975.893,26 €  

Vermögenshaushalt   3.704.965,38 € 

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat die Prüfung 

der Jahresrechnung vorgenommen und keine Fest-

stellungen getroffen.  

Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss einstimmig 

zu und erteilt die Entlastung gem. Art.102 Abs. 3 GO. 

 

2. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 

2026 

Frau Reiber gibt anhand des Vorberichts zum Haus-

haltsplan 2026 und des Investitionsplanes 2026 - 2029 

einen Überblick über die wesentlichen Zahlen des 

Haushaltsplanes. Dieser sieht folgende Einnahmen 

und Ausgaben vor: 

 

Verwaltungshaushalt (Einnahmen und Ausgaben) 

2.997.000,00 € 

 

Vermögenshaushalt (Einnahmen und Ausgaben) 

3.237.000,00 € 

 

Polizei Notruf 110 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 
08272 84 0 

Neues Hilfsangebot in Bayern 

Hilfe in Psychischen Krisen 0800 6553000 

www.krisendienste.bayern/schwaben 

Ohne Gewähr 

mailto:gmoidsbote@villenbach.de
mailto:gmoidsbote@villenbach.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
http://www.villenbach.de/
mailto:info@ixcopy.de
http://www.krisendienste.bayern/schwaben


Ausgabe: 05/26 

 

Seite 4 von 14 

Die Haushaltssatzung samt Haushaltsplan sowie der 

Finanzplan für die Jahre 2026-2029 werden vom Ge-

meinderat beschlossen. 

3. Aufstellung der Einbeziehungssatzung 

„Villenbacher Straße“ im OT Wengen; 

Behandlung der Stellungnahmen der Öf-

fentlichkeit im Rahmen der förmlichen 

Auslegung und Satzungsbeschluss 

Der Vorsitzende teilt mit, dass die 

Einbeziehungssatzung „Villenbacher Straße“ in 

Wengen in der Zeit vom 12.03.2026 bis 14.04.2026 

öffentlich ausgelegt wurde. Die eingegangenen 

Stellungnahmen werden zur Kenntnis genommen 

bzw. teilweise im Bebauungsplan ergänzt. 

Der anschließende Satzungsbeschluss wird 

einstimmig gefasst. 

4. Behandlung von formlosen Bauvoranfra-

gen; 

Anfrage auf „Neubau Wohngebäude“ auf 

dem Grundstück Fl.Nr. 12/4 der Gemar-

kung Villenbach, Nähe Hauptstraße, 86637 

2. Bürgermeister Meißle berichtet, dass eine formlose 

Bauvoranfrage auf Neubau eines Wohngebäudes 

auf dem Grundstück Fl.Nr. 12/4 der Gemarkung Vil-

lenbach  

eingereicht wurde. 

 

Das Gebäude soll Platz für acht Wohneinheiten 

schaffen und umfasst zwei Vollgeschosse und ein 

Dachgeschoss. Die Erschließung ist gesichert und 

das Orts- und Landschaftsbild wird durch das Bau-

vorhaben nicht verunstaltet. 

 

Der Gemeinderat stimmt der Anfrage zu.  

Anfrage auf „Bau eines Containerhauses“ 

auf dem Grundstück Fl.Nr. 36 der Gemar-

kung Wengen, Ackerbrunnenweg 2, Wen-

gen, 86637 Villenbach 

Wie Vorsitzender Meißle informiert, wurde eine förm-

liche Bauvoranfrage über das Landratsamt Dillingen 

a. d. Donau auf Bau eines Containerhauses auf dem  

Grundstück Fl.Nr. 36 der Gemarkung Wengen einge-

reicht. 

 

Der Gemeinderat stimmt der Anfrage zu.  

 

5. Bekanntgabe von Bauanträgen 

Der Gemeinderat wird über folgende Anträge, wel-

che im Genehmigungsfreistellungsverfahren vorge-

legt wurden, informiert: 

 

Antrag auf „Errichtung eines Einfamilienwohnhauses 

mit Stellplatz und Garage“ auf dem Grundstück Fl.Nr. 

310/4 der Gemarkung Villenbach, Mühlenblick 1, 

Hausen, 86637 Villenbach 

Antrag auf „Neubau einer Doppelhaushälfte in Holz-

fertigbauweise mit Doppelfertiggarage“ auf dem 

Grundstück Fl.Nr. 310/9 der Gemarkung Villenbach, 

Mühlenblick 11, Hausen, 86637 

Villenbach 

 

Der Gemeinderat nimmt beide Bauanträge zur 

Kenntnis.  

6. Verabschiedung 

Im letzten Tagesordnungspunkt erfolgte die 

Verabschiedung der ausscheidenden 

Gemeinderatsmitglieder. 2. Bürgermeister Dieter 

Meißle bedankte sich für die gute Zusammenarbeit 

und richtete persönliche Worte an die einzelnen 

Räte. Bürgermeister Werner Filbrich und 3. 

Bürgermeisterin Lydia Edin überreichten an alle 

Dankgeschenke. 

 

Von links: Artur Bihler (6 Jahre), Dr. Achim Neumayr 

(12 Jahre), Josef Dippel (12 Jahre), Uta Hill (6 Jahre), 

Michael Stegmiller (18 Jahre), Franziska Berger (6 

Jahre), 2. Bürgermeister Dieter Meißle, 1. 

Bürgermeister Werner Filbrich. 
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Bericht aus dem Gemeinderat zur Sitzung 

vom 11.05.2026  

Am 11. Mai 2026 trat der Gemeinderat der Ge-

meinde Villenbach unter Vorsitz von Erster Bürger-

meisterin Lydia Edin zu seiner konstituierenden Sit-

zung zusammen. Mit 9 neuen Gemeinderäten und 3 

Mitgliedern aus der bisherigen Amtsperiode beginnt 

für das Gremium nun ein neuer Abschnitt der ge-

meinsamen Arbeit für Villenbach. 

Bürgermeisterin Edin stellte in ihrer Begrüßung klar 

heraus, dass das Gremium im Auftrag der Bürgerin-

nen und Bürger handelt und die anstehenden Ent-

scheidungen im Sinne aller Ortsteile zu treffen hat. Sie 

wünschte dem Rat für die kommende Amtszeit eine 

gute, sachliche und konstruktive Zusammenarbeit, 

geprägt von Respekt und gegenseitigem Verständ-

nis. 

Ein besonderer Tagesordnungspunkt war die Verab-

schiedung des bisherigen Ersten Bürgermeisters Wer-

ner Filbrich. Bürgermeisterin Edin würdigte sein gro-

ßes, wertvolles Engagement für die Gemeinde — ins-

gesamt 18 Jahre, davon 12 Jahre als Erster Bürger-

meister — und überreichte ihm als Zeichen der Aner-

kennung ein Präsent. Ebenso dankte sie dem ent-

schuldigten ehemaligen 2. Bürgermeister Dieter 

Meißle, der sich bis zuletzt mit starkem Einsatz für das 

Gemeindewohl einbrachte. 

Nach der Vereidigung der Ersten Bürgermeisterin so-

wie der neuen Gemeinderätin und Gemeinderäte 

erfolgte die Wahl des Zweiten und Dritten Bürger-

meisters: Johannes Stegmiller und Markus Ohnheiser 

werden diese Ämter künftig begleiten. 

 

 

Die Referate und Ausschüsse werden wie folgt be-

setzt: 

 

Referate  

Kindergarten Hohenacker Thomas 

Jugend Ohnheiser Markus 

Öffentlichkeitsarbeit 

Wagner David 

Thomas Matthias 

Stegmiller Nadine 

Wegebau/Gewässer 
Stegmiller Johannes 

Thoma Christian 

Energiedorf - Wirtschaft 
Thomas Matthias 

Stegmiller Nadine 

Vereine/Kultur Wagner David 

Wald 
Berchtenbreiter Stephan 

Holand Hubert 

Feuerwehr Klaus Andreas 

 

 

Ausschüsse 

Bau- und Umweltausschuss (beratend) 

– Edin Lydia 

– Hohenacker Thomas 

– Wagner David 

– Thomas Matthias 

– Jungblut Robert 

  

Rechnungsprüfungsausschuss 

– Langenmair Armin 

– Stegmiller Nadine 

– Hohenacker Thomas 
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Gemeinschaftsversammlung der VG 

– Edin Lydia 

– Wagner David 

– Jungblut Robert 

  

Schulverband Grundschule Zusamaltheim 

– Edin Lydia 

– Wagner David 

  

Schulverband Mittelschule Wertingen 

– Edin Lydia 

  

Abwasserzweckverband Oberes Zusamtal 

– Edin Lydia 

– Langenmair Armin 

– Stegmiller Nadine 

  

Zweckverband Eichberggruppe Wengen 

– Edin Lydia 

– Hohenacker Thomas 

– Langenmair Armin 

– Stegmiller Johannes 

– Thomas Matthias 

– Holand Hubert 

– Berchtenbreiter Stephan 

– Hitzler Herbert 

– Meißle Dieter 

 

Das Ratsgremium blickt mit Freude und Motivation, 

aber auch mit dem nötigen Respekt auf die kom-

menden Aufgaben. Um die Mitglieder dafür best-

möglich vorzubereiten, schlug Bürgermeisterin Edin 

vor, in einer gesonderten Sitzung über die laufenden 

Projekte sowie die aktuelle Haushaltssituation zu in-

formieren. 

Text & Bilder: Lydia Edin 

 

Fälligkeiten von Kommunalabgaben für 

das Kalenderjahr 2026 

Abrechnung über Benutzungsgebühren 

Ab dem 13.02.2026 wurden die Abrechnungsbe-

scheide über Benutzungsgebühren 2025 ausgetra-

gen. Die Nachzahlung 2025 und die 1. Vorauszah-

lung 2026 sind am 17.03.2026 zur Zahlung fällig.  

 

Folgende Kommunalabgaben werden zu den je-

weils angegebenen Terminen fällig: 

 

 

 

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 

15.08.2026 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / 

Verbrauchsgebüh-

ren Abwasser 

3. Quartal 2026 

/ 3. Vorauszah-

lung 2026 

15.11.2026 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / 

Verbrauchsgebüh-

ren Abwasser 

4. Quartal 2026 

/ 4. Vorauszah-

lung 2026 

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag 

erteilt haben, werden wir die betreffenden Steuer- 

bzw. Abgabenbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem 

Konto abbuchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen 

Beträge auf eines der unten angegebenen Konten 

der Gemeinde Villenbach zu überweisen. 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungs-

rückstände angemahnt werden und sowohl  

Mahngebühren als auch Säumniszuschläge berech-

net werden müssen. 

Konten der Gemeinde Villenbach: 

Sparkasse Wertingen 

IBAN: DE43 7225 1520 0000 8001 71 

VR-Bank Handels- und Gewerbebank 

IBAN: DE96 7206 2152 0009 6452 41 

Eichung privater Zwischenzähler 

Durch einen privaten Zwischenzähler gibt es nach § 

10 Abs. 2 und 3 der Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Villenbach 

die Möglichkeit, das nachweislich auf dem Grund-

stück verbrauchte oder zurückgehaltene Wasser 

von der Abwassermenge abzuziehen. Diese privaten 

Zähler müssen der gesetzlichen Eichzeit von 6 Jahren 

entsprechen. Alle Grundstücksbesitzer die im Jahr 

2026 ihren Zähler zu eichen haben werden von der 

Verwaltung angeschrieben. Wir möchten darauf 

hinweisen, dass alle privaten Zwischenzähler, die 

nicht geeicht wurden, für die Abrechnung 2026 letzt-

malig in Abzug gebracht werden. Sie werden aus 

unserem System gelöscht und können für künftige 

Abrechnungen nicht mehr berücksichtigt werden. 

Hundeanmeldung 

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemein-

degebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuer-

pflicht. Jeder Halter ist daher gemäß der Hundesteu-

ersatzung der Gemeinde Villenbach verpflichtet, sei-

nen Hund bei der Verwaltungsgemeinschaft Wertin-

gen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann 
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telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwaltungs-

gemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das An-

meldeformular auf der Internetseite der Gemeinde  

Villenbach (Verwaltung / Formulare / Finanzverwal-

tung) heruntergeladen werden.  

 

Eichberggruppe Wengen 

Konstituierende Sitzung 

Die konstituierende Sitzung der Verbandsversamm-

lung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der 

Eichberggruppe Wengen findet am Montag, den 

22.06.2026 um 20 Uhr im Rathaus Villenbach statt. Auf 

der Tagesordnung steht die Verabschiedung der 

scheidenden Verbandsräte und die Begrüßung der 

neuen Verbandsräte, die Wahl des Verbandsvorsit-

zenden und seines Stellvertreters, sowie die Bestel-

lung der Rechnungsprüfer. 

Werner Filbrich, Verbandsvorsitzender 

 

Pfarrei Villenbach 

 Verabschiedung der Vorsitzenden Regina 

Filbrich und Vorstellung des neuen Pfarrge-

meinderates 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen des Vorabendgottesdienstes wurde Frau 

Regina Filbrich nach acht Jahren engagierter Tätig-

keit verabschiedet.  

Pater Biju würdigte in seiner Ansprache besonders ihr 

großes Engagement, ihre Verlässlichkeit und die vie-

len Impulse, die sie in das Gemeindeleben einge-

bracht hat, vor Allem in Ihrer Zeit als Vorsitzende in 

den letzten vier Jahren. Als Zeichen der Anerken-

nung überreichte er ihr eine Urkunde der Diözese 

Augsburg sowie die silberne Ehrennadel. 

Auch Ihre Nachfolgerin, Frau Carola Holand und der 

Vorsitzender der Kirchenverwaltung, Herr Bernhard 

Lernhard, richteten persönliche Dankesworte an Re-

gina Filbrich und überreichten ihr Geschenke als Aus-

druck ihrer Wertschätzung und Verbundenheit.  

Im Anschluss an die Verabschiedung wurden die 

neu gewählten Mitglieder des Pfarrgemeinderates 

vorgestellt. Die Gemeinde blickt mit Zuversicht auf 

die kommende Amtszeit und freut sich auf neue 

Ideen und eine weiterhin lebendige Gemeinschaft. 

 

 

Der neue Pfarrgemeinderat: Von links: Petra Schnei-

der, Rosi Reiff, Carola Holand, Alexandra Strobel, Bi-

anca Weishaupt, Nadja Laska, Ute Schumacher, Pa-

ter Biju (nicht im Bild: Sandra Koch) 

Text/Bild: Ute Schumacher 

 

Terminänderungen –  

Patrozinium und Pfarrfest 

Das Patrozinium der Pfarrgemeinde Villenbach wird 

in diesem Jahr vorgezogen und findet bereits am 

Sonntag, 19. Juli 2026 um 10:00 Uhr statt. An diesem 

Tag wird es ausschließlich einen Gottesdienst geben. 

Das Pfarrfest in Villenbach entfällt dieses Jahr, da Pa-

ter Biju unsere Gemeinde verlassen wird. 

Stattdessen findet am Sonntag, 26. Juli 2026 eine 

große gemeinsame Verabschiedung mit der gesam-

ten Pfarreiengemeinschaft in Zusamaltheim statt. 

Der Pfarrgemeinderat bittet um Vormerkung dieser 

Termine. 

Sandra Koch 

Pfarrgemeinderat Villenbach 
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Pfarrei Wengen 

Erstkommunion in der Pfarrei Wengen 

Am 26.04.2026 feierten sieben Kinder der Pfarrei 

Wengen ihre Erstkommunion unter dem Thema „Ihr 

seid meine Freunde“. Dieser besondere Tag war für 

die Kinder, ihre Familien und die ganze Gemeinde 

ein wunderschönes Fest des Glaubens und der Ge-

meinschaft. 

Bereits seit vielen Monaten hatten sich die Kommuni-

onkinder gemeinsam auf diesen Tag vorbereitet. In 

Gruppenstunden, Gottesdiensten und Gesprächen 

lernten sie mehr über Jesus und seine Botschaft. Be-

sonders wichtig war dabei das Thema Freundschaft. 

Jesus sagt zu seinen Jüngern: „Ihr seid meine 

Freunde.“ Diese Worte begleiteten die Kinder durch 

die gesamte Vorbereitungszeit.  

Die feierliche Messe wurde von Pater Biju zelebriert 

und von festlicher Musik sowie schönen Liedern des 

Villenbacher Theaterchors begleitet. Ein besonderer 

Moment war der Empfang der ersten heiligen Kom-

munion. Auch die Fürbitten und Beiträge der Kinder 

machten den Gottesdienst sehr persönlich. Sie zeig-

ten, dass Freundschaft, Hilfsbereitschaft und gegen-

seitiger Respekt wichtige Werte im Leben und im 

Glauben sind. 

 

Im Bild von links: Leticia Prieb, Hannah Winkler, The-

resa Rau, Lenny Schwarzbart, Anna Rau, Hannes 

Schwarzbart, Leon Mair 

Text/Bild: Katharina Mair 

 

 

 

 

 

Maiandacht in Demhart 

Am 8. Mai fand in der Pfarrei Wengen die traditio-

nelle Maiandacht nach Demhart statt. Bei angeneh-

mem Wetter liefen wir gemeinsam den Weg zur Ka-

pelle der Familie Rößle. Unterwegs wurde viel gere-

det, gelacht und natürlich auch gemeinsam gebe-

tet und gesungen. Die entspannte Stimmung 

machte den Weg für alle besonders schön. 

An der Kapelle angekommen, begann die Maian-

dacht in ruhiger und feierlicher Atmosphäre. Mit Ma-

rienliedern, Gebeten und kurzen Texten gedachten 

wir der Gottesmutter Maria und konnten für einen 

Moment dem Alltag entfliehen. 

Besonders gut war das Gefühl der Gemeinschaft - 

egal ob jung oder alt, alle waren miteinander unter-

wegs. Nach der Andacht blieb man noch eine Weile 

zusammenstehen und ließ den Abend bei Maibowle 

und Häppchen, die der Pfarrgemeinderat vorberei-

tet hatte, ausklingen. 

 

Text/Bild: Katharina Mair 

 

Vorstellung des neuen Pfarrgemeinderates 

 

Im Rahmen des Gottesdienstes wurde der neue 

Pfarrgemeinderat der Pfarrei Wengen offiziell vorge-

stellt. Die Mitglieder werden sich in den kommenden 

Jahren aktiv für das Gemeindeleben einsetzen und 

zahlreiche Aufgaben und Projekte innerhalb der 

Pfarrei begleiten. 

Der Pfarrgemeinderat versteht sich als Bindeglied 

zwischen der Gemeinde und dem Pfarrer. Gemein-

sam möchten die Mitglieder das kirchliche Leben 

gestalten, neue Ideen einbringen und Bewährtes 

weiterführen. Dabei stehen Gemeinschaft, Zusam-

menhalt und ein lebendiges Miteinander im Mittel-

punkt. Während der Vorstellung wurden die einzel-

nen Mitglieder von Pater Biju namentlich begrüßt. 
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Gleichzeitig bedankte er sich im Namen der Pfarrge-

meinde für die bereits geleistete Arbeit.  

 

Im Bild von links: Magdalena Höss, Katharina Mair, 

Maria Wieland, Heike Bschorr, Pater Biju, Ulrike Pickl, 

Angelika Thoma, Regina Kreis. 

 

Text/Bild: Katharina Mair 

 
 

Herzliche Einladung zur Seniorenfahrt  

 

am Mittwoch, den 10. Juni 2026  

(Ausweichtermin: 17. Juni) 

 

zur Denzelkapelle nach Ober-

thürheim.  

 

 

Wir wollen unseren geplanten Ausflug nachholen 

und fahren um 13.30 Uhr an den Bushaltestellen in 

Wengen bzw.  Riedsend gemeinsam nach 

Oberthürheim.  

Die Oldtimerbulldogfreunde werden uns ebenfalls 

begleiten.  

Dort angekommen werden wir nach einer kurzen 

Andacht wie immer bei Kaffee und Kuchen den 

Nachmittag genießen.  

Damit wir Fahrgemeinschaften bilden und planen 

können, bitten wir um Anmeldung bei  Telefon: 1282 

oder 1268 und 556 oder 552 

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit 

Ihnen, 

Seniorenteam Wengen/Riedsend 

 

Obst- und Gartenbauverein Villenbach 

Gartentipps für den Juni  

Im Juni steht der Garten in voller Blüte und die Ernte 

beginnt, etwa von Erdbeeren, Johannisbeeren und 

frühen Salaten. Gleichzeitig ist jetzt die ideale Zeit, 

um Lücken zu füllen, wärmeliebende Pflanzen zu set-

zen, wie Tomaten, Zucchini und Paprika, verblühte 

Büsche zu schneiden und den Garten auf den Som-

mer vorzubereiten.  

Gemüse und Aussaat von Gemüse 

Es ist noch nicht zu spät, um für Nachschub im Ge-

müsebeet zu sorgen. 

Direktsaat: Buschbohnen, Karotten, Radieschen kön-

nen direkt ins Beet gesät werden. 

Wintergemüse: Für den späteren Genuss kann jetzt 

noch Winterwirsing, Grünkohl und Rosenkohl ge-

pflanzt werden. 

Pflege und Rückschnitt 

Hecken & Sträucher: Formschnitte an Büschen und 

Hecken sind im Juni ideal. Beachten Sie hierbei je-

doch den gesetzlichen Schutz brütender Vögel. 

Stauden zurückschneiden: Polsterstauden (z.B. Blau-

kissen oder Steinkraut) sollten nach der Blüte boden-

nah zurückgeschnitten werden, damit sie buschig 

bleiben. 

Tomaten ausgeizen: Entfernen Sie regelmäßig die 

kleinen Seitentriebe in den Blattachseln der Toma-

tenpflanzen, damit die Kraft in die Haupttriebe und 

Früchte geht. 

 

Düngen & Bewässern 

Starkzehrer: Pflanzen mit hohem Nährstoffbedarf 

(wie Tomaten, Gurken, Zucchini und Kohl) benötigen 

jetzt etwa vier Wochen nach dem Auspflanzen eine 

zweite Dosis Dünger (z.B. Brennnesselsud oder orga-

nischen Gemüsedünger). 

Tipps zum richtigen Gießen: 

Lieber seltener (alle 3-4 Tage) aber durchdringend 

wässern als täglich oberflächlich.  

Gießen Sie am besten morgens. Abends gießen be-

günstigt Schnecken und Pilzerkrankungen. Vermei-

den Sie es, die Blätter (z.B. bei Tomaten) zu benetzen, 

um Pilzkrankheiten vorzubeugen. 

Ihr Obst- und Gartenbauverein Villenbach 

Bild/Text: Christine Steimer 
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Es war viel los beim OGV Villenbach  

Am 24. April fanden sich 42 Mitglieder im Sportheim 

des SV Villenbach zur Generalversammlung des 

OGV Villenbach ein. In Vertretung der 1. Vorsitzen-

den, die kurzfristig wegen Krankheit absagen musste, 

begrüßte die 2. Vorsitzende Christine Steimer, die 

Mitglieder und den (noch) 2. Bürgermeister Dieter 

Meißle. Nach dem Gedenken an die Verstorbenen 

ging es weiter mit einem Vortrag zum Thema: „Bee-

rensträucher – Passender Standort, richtige Pflan-

zung und Pflege“ mit Tobias Munz, Inhaber der 

Baumschule und Gartenbau in Wertingen. 

Nach dem Kassenbericht der Kassiererin Annemarie 

König und dem Rückblick auf das Jahr 2025 der 2. 

Vorsitzenden wurden die Jubilarinnen und Jubilare 

für 30 bzw. 40 Jahre Mitgliedschaft beim OGV mit ei-

ner Urkunde und einem blumigen Geschenk geehrt. 

 

Von links: Silvia Schuster, Roswitha Sluka, Barbara 

Stegmüller, Edgar Reinwarth, Christine Steimer. 

Danach gings Schlag auf Schlag weiter: Am 28. April 

trafen sich so viele Helferinnen und Helfer wie noch 

nie zum „Maibaumbinden“. Da waren die beiden 

Kränze und die Girlande gleich gebunden. Nach ge-

taner Arbeit gab´s zum Dank Kaffee und Kuchen, 

gestiftet von Familie Klaus,  

Am 2. Mai fand im Feuerwehrhaus die 2. Pflanz-

tauschbörse statt. Jede mitgebrachte Pflanze oder 

selbstgezogenes Pflänzchen fand eine Abnehmerin 

oder einen Abnehmer. 

Mitglieder wünschten sich eine Sammelbestellung 

für gute Pflanzerde. Der Vorstand des OGV hat rea-

giert und schon einige Tage später fanden 4 Palet-

ten mit insgesamt 156 Sack Pflanzerde á 60L ihre Ab-

nehmer.  

 

 

 

Bilder & Text: Christine Steimer 

 

 

 

Nette Reinigungskraft bietet  

Putzen und Fensterreinigung  

an. Auf Wunsch gerne auch  

Waschen, Bügeln und Kochen. 

Termine für Fensterputzen  

gerne jederzeit möglich. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf. 

Tel. 01515/7230471 oder 08296/9695075 
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Neuer Aktiver Kamerad 

 

 

Mit der Vollendung des 18. Lebensjahres Anfang Ap-

ril wechselte Maximilian Geis aus Villenbach nun in 

die Aktive Wehr. Nach über 3 Jahren Jugendfeuer-

wehr darf unser Max nun aktiven Dienst leisten und 

trägt so einen bedeutsamen Beitrag zur Einsatzbe-

reitschaft unserer Feuerwehr bei. 

Wir alle hoffen natürlich, dass es zu keinem Einsatz 

kommt. Sollte es jedoch doch dazu kommen, 

möchte ich mich bereits jetzt im Namen der gesam-

ten Gemeinde bei Max für seinen wertvollen Dienst 

und seine Bereitschaft den Bürgern unserer Ge-

meinde in schwierigen Situationen zu helfen, bedan-

ken.  

  

Vielen Dank, 

Stephan (1. Kommandant) 

 

 

Melde dich einfach, wir nehmen uns gerne Zeit und 

erklären dir ganz unverbindlich alles nötige! 

 

Deine Feuerwehr von und für Villenbach 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Wengen 
Einladung zum Festabend zu 150 Jahre Feuer-

wehr Wengen 

 

Liebe Kameradinnen und Kameraden, 

liebe Freunde der Feuerwehr Wengen, 
 

wir laden Euch herzlich ein, dieses besondere Jubi-

läum gemeinsam mit uns zu feiern – 150 Jahre Feuer-

wehr Wengen, das soll gebührend gefeiert werden! 

 

Samstag, 30.05.2026 
 

17:00 Uhr Festgottesdienst in der  

Kirche St. Michael in Wengen  

   

18:00 Uhr Aufstellung zum Festumzug an der Kirche 

 

Wir bitten Euch, für die Anreise den großen Park-

platz am Ortsausgang Richtung Eppisburg zu nut-

zen. 

 

Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Abend mit 

Euch! 

 

Eure Freiwillige Feuerwehr Wengen 

 

 

SV Villenbach 

Fußballergebnisse im Mai 
 

1. Mannschaft: 

SVV – SV Holzheim   2:2 

SV Holzheim – SVV   3:0 

SV Aislingen – SVV   2:2 

SVV – Türk Gencler Birligi Günzburg 1:5 

SVV – SG Reisensburg   0:3 

FC Lauingen II – SVV   1:2 

Helfen kann jeder!  

Egal ob Frau oder Mann, groß oder klein, stark 

oder schwach - komm, hilf mit!  

Was wir machen, ist kein „Hexenwerk“! 
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2. Mannschaft: 

SpVgg Riedlingen – SVV  4:2 

SVV – SG Oberndorf   4:3 

SVV – SpVgg Altisheim  5:0 

FC Donauried – SVV   5:0 

 

Fußballspiele im Mai 

1. Mannschaft: 

Sa. 30.05., 15:30 Uhr SVV – TSV Wasserburg 

2. Mannschaft:  

Sa. 30.05., 13:00 Uhr SVV – SG Lutzingen 2 

 

Muttertagsüberraschung der E1-Jugend  

Beim Fußballspiel gegen Höchstädt stand bei der E-

Jugend der SG Villenbach/Roggden nicht nur der 

Sport im Mittelpunkt, sondern auch eine ganz beson-

dere Überraschung zum Muttertag. Vor dem Anpfiff 

überreichten die Kinder ihren Müttern jeweils eine 

Rose und sorgten damit für viele strahlende Gesich-

ter am Spielfeldrand. Die schöne Aktion wurde von 

Trainer Dirk Petersen organisiert und die Rosen groß-

zügig von ihm spendiert. Die Kinder waren mit großer 

Freude dabei und bedankten sich auf diese Weise 

für die Unterstützung bei jedem Spiel.  

Text/Bild: Ute Schumacher 

Fahrtechnik Training beim JEDERmann/frau 

Fahrrad-Treff 

„Das dritte Auge“, „3/9-Uhr-Stellung“, „Schokola-

denseite“ oder „Blickkontakt halten“ was hat das mit 

Fahrradfahren zu tun? Ganz schön viel, das können 

alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Fahrtech-

nik Trainings auf dem Gelände des SVV Villenbach 

nur bestätigen. Einfach nur aufs Fahrrad setzen und 

losfahren, das geht besser. 

Thoma Peter, ausgebildeter MTB-Guide und MTB 

Fahrtechniktrainer (DIMB), hat uns in seinem ange-

botenen Fahrtechniktraining gezeigt, worauf es an-

kommt. Regelmäßiger Fahrradcheck, richtiges 

Bremsen auf Schotteruntergrund, Kurvenfahren und 

Balancehalten, auch wenn es mal eng wird. 

Alle waren mit viel Spaß und Motivation dabei und 

trauten sich zum Schluss sogar über „Wippe“ und die 

„Buckelplatte“. Unser Fazit: das machen wir wieder! 

Ein nächstes Fahrtechnik Training ist schon in Pla-

nung! 

Text/Bild: Christine Steimer 

 

Ende einer Ära – Jürgen „Juxe" Almus 

hängt die Schuhe an den Nagel 

Es ist soweit. Nach gefühlten 400 Jahren im Trikot des 

SVV beendet Jürgen „Juxe" Almus mit einem Ab-

schiedsspiel am letzten Spieltag (Samstag, 

30.05.2026 um 13:00 Uhr), im stolzen Alter von 50 Jah-

ren seine aktive Fußballkarriere. 

Angefangen hat alles Anfang der 80er Jahre in der 

Jugend des SVV – seitdem war Juxe nicht mehr weg-

zudenken. Offizielle Aufzeichnungen existieren zwar 

keine, aber es dürfte kaum jemanden geben, der 

mehr Spiele für den SVV bestritten hat als er. 

Juxe, du hast dem Verein mehr gegeben als die 

meisten – Einsatz, Leidenschaft und den ein oder an-

deren Ellbogen für den Gegenspieler. Danke für al-

les!  

Kommt alle an den 

Sportplatz und verab-

schiedet ihn gebüh-

rend! 

 

 

 

 

P.S.: Gerüchten zu 

folge gibt er sogar et-

was aus! 

 

Text: Markus Ohnheiser & Bild: Lukas Filbrich  
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Was ist los in unserer Gemeinde Villenbach? 
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